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Etwa 50 Laatzener ließen es sich am vergangenen

Freitag beim intzerkulturellen Kochen im Stadthaus

schmecken. Nicht nur das Essen hat den Gästen

Spaß gemacht, von großer Bedeutung ist der

Austausch untereinander. . "Viele scheinbar kleine

aber doch so wichtige Dinge kommen ganz einfach

zusammen mit dem Essen auf den Tisch", so Nicole

Hendrych vom Team Gleichstellung der Stadt Laatzen.

Nur ein Beispiel ist das afghanische Geschwisterpärchen

Sadaf und Karishma Naseri: die beiden möchten mit

Nachdruck noch besser Deutsch lernen, um dem Alltag

hier selbstverständlich begegnen zu können und um

zum kommenden Semester gut vorbereitet für die Uni zu

sein. Für die kleinen Gäste spielt die Uni noch nicht die

Hauptrolle, aber es macht Spaß zusammen mit anderen

zu essen und an großen Tafeln mit bunten Stiften

zusammen zu malen. Gefreut haben sich die Aktiven

über den Besuch der Vorsitzenden des Ausschusses Gesellschaft Sport und Soziales, Silke Rehmert von der SPD Fraktion.

"Es ist schön, wenn unser ehrenamtliches Engagement durch den Besuch von politischen Vertretern wahrgenommen wird.",

so Zeinab Rezae vom Frauentreff der Kulturen, denn auch Bürgermeister Thomas Prinz kam selbstverständlich vorbei, um

gemeinsam bei Nudeln mit Hack- oder Käsesoße mit allen die Woche ausklingen zu lassen. Das nächste Planungstreffen ist

am 25. März um 10 Uhr im Café Marie im Stadthaus - dazu sind alle Interessierten eingeladen.

Meister und Meisterinnen am Herd für dieses Mal: Auf der

rechten Seite die AG der Kulturen und links die Frauen vom

Frauentreff zusammen mit ihren Kindern. 
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